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Wichtiges Gedenken
Cedenkzug an den Todesmahnmalen

Der Verein cedenken im Würmtal e.V. erinnerte mit seinem Gedenkzug an den Todesmarsch
aus ilem Kz Da(hau. Die Bürgermeirter der cemeinden, aie beiden Landräte christoph cöbel
und Stefan Freysowie sämtlich c)rmnasien, die Mu5ik5(hule Planegg-Krailling und die Mlt-
tels(hule Gautiflg beteiligten si(h an dem Geilenkzug. Mehr dazu auf Seite 4. FOTO: us
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Kräutertee
selber machen

Wjldkräutertour am Freitag, 6. Mai
KRAILLINC . Ob Hjmbeer- um in Planegg / Krailling er-
oder Brombeerblatter. klärl die kräuterpädagogin

Taubnesseloder das allen be- Dagmar Doll die Wildkräuter
kannte cänseblümchen viele am Wegesrand- Gerade jetzt
Wildkräuter vor unserer im Frühling strotzen viele
Haustüre können für einen Pflanzen nur so vor Kraft mit
,,Haustee" gesammelt und ge ihren wertvollen lnhaltsstof-
trocknet werden.

Kiäuterpädagogin Dagmar
Doll erklätt was man älles au3
Wildl!äutern und Blumen
wie cänseblümchen ma(hen
kann. FOTO:I5.

fen. Doll erklärt, wie man die-
Das s€hme(ktnicht nurlecker, se Kraftpakete erkennt, was
es ist auch noch sehr gesund 3us ihnen alles hergestellt
und bereitet große Freude. werden kann oder wie die
Rund um das Waidsanatori- Voiksheilkunde einige von ih-

nen in den vergangenen Jahr-
hunderten nutzte.

Rund ums
Waldsanatorium

Die Wildkräutertour fi ndet
am Freitag, 6. Mai, um 16.30
Uhr am Waldrand und auf der
Wie5e am Waldsanatorium
statt und dauert zirka zwei
Stunden. Eine Anmeldung ist
unter Tel.089 / 89409325 er-
forderlich. Es fällt ein Unkos
tenbeitrag von 20 Euro an.
Der genaue Treffpunkt wird
bei der Anmeldu.g bekannt
gegeben. Weitere lnformatio-
nen unter www.wiesenwege-
germering.de im lnternet. lsc
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ü CRAFETFING Unter Mit-
I wirkr]nq aller würmtal-
Cymnasien sowie der Mittel-
schule Gautinq und der Mu-
sikschule Planegg Kiailling
richtete der Verein 6egen das
Vergessen im Würmtal e.V.
den traditionellen Cedenkzug
zu Ehren der Opfer des Todes-
marsches aus dem KZ Daahau
aus. Über vier Stunden liefen
die Teilnehmer den damali-
gen Todesrn arsch -Weg von
Lochham kommend bis nach
Cauting. Ar den Todes-
marsch-Mahrimalen der 6e-
meinden ljelt der Zug tur An
sprachen, Gebete, Musik und
6espräche.,,Alle Bürgermeis-
ter sowie die beiden Landiäte
Christoph Göbel und Stefan
Frey kamen", freute sicl Jo-
hannes Stumpf, Vorsitzender
des Vereins, über die Anteil'
nahme.,,Und wir konnten
wieder sehr viele jüdische
Freunde begrüßen."

Nächste Generation
Nach dem Tod von Yehuda
Beilis, der im Alter von 95 Jah-
ren im März in lsraelverstarb,
gebe es nun keine Zeitzeugen
mehr im unmittelbaren Um-
feld des Vereins. ,,Wir freuen
uns sehr, dass wir nun regen
Kontakt zur zweiten Cenera-
tion haben", ro Stumpf. Auch
diese sei es wichtig, die Erin-
nerungen aufrechtzuhalten,
der Jugend hier vor Ort wei-
terzugeben und den Kontakt
zum Verein zu halten.
Am Cedenkzug betejligten
sich die jüdischen 6äste mit
Cebeten und Erinneiungs-
worte. ,,Niemals vergesse ich
die Geschichte meines Vater",

sagte zum Beispiel Talii Lan-
desmann, Tochter von Chaim
Melech - Ehrenmitglied im
Verein, am . Cräfelfnger
Mahnmal. ,,lhm geiang die
Flucht in letzter Minute vom
Todesmarsch in den Wald."
Dort sei er und ein Frernd von
deuts.hen Soldaten gefunden
worden. Der Freund wuide er
schossen. chaim Melech stell-
te sich tot und hörte die Soi-
daten sagen, dass sie keine
Kugel mehr verschwenden
würden. ,,Damit war mein Va-
ter g€rettet."

lm Zeichen
des Friedens

Die Lesungen der Schüler an
den Mahnmalen wurden in
diesem lahr zum ersten Mal
durch die Mittelschule Gau-
ting bereichert. Die Lehlerin
Sarah Roth, eine ehemalige
5chülerin des Otto-von-Tau-
be Cymnasiums, engagiert
sich an der Mittelschule fur
den Veiein Gegen das Verges-
sen- Am Kraillinqer Mahnmal
lasen die Mittelschüler aus
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,,Es geht immer darum, den Frieden zubewairen, ln diesem Sinne danke ich dem Verein von
Heuen und mit großer Überzeugung. sie leisten etwas eehr, sehr Wichtiges für unsere Zeit!"
Landrat Christoph cöbel (rechts) bei seiner Anspia(he am Gräfelfingel Mahnmal. t-inkr im
Eild VereintvoEitzender Johanres Stumpf. FOTO: us

den Erinnerungen von Solly
Ganor vot.
Auch die Landräte beteiligten
sich aktiv am Cedenken- Land
rat Christoph Cöbel erinnerte
in Hinbli.k auf den momen-
tanen Krjeg in der lJkraine da'
ran, dass Krieg nie die richtiqe
Lösung sei.,,Es geht immer
darum, den Frieden zu be-
wahren.ln diesem Sinne dan-
ke ich dem Verein von HeEen
und mit großer Überzeugung.
Sie leisten etwas sehr, sehr
Wichtiges für unsere Zeitl"
Zwei Jahre lang konnte der
Verein übrigens seinen tradi
tionelien Gedenkzug nicht
durchführer. Stattdessen ver-
legte er sich auf ejn virtuelles
Gedenken an den Mahnma-
len in den Würmtalgemein-
den. Dies fand großen An-
klang, denn so konnten trotz-
dem die israelischen Zeitzeu
gen, ihre Angehörigen und
die vielen interessierten Bür-
ger am Cedenken teilhaben.
Ohne die zweijährige Corona-
Pause hätte der Verein in die-
sem Jahr den 6edenlzug zum
25. Mal veranstaltet. us

Gedenken in Planegg: den musikalischen Rahmen setzte die
Musiks(hule mit Thomas Schaffert. FOTO: ut


